
Wie zuverlässig erkennt die Stadt München gefälschte Ausweisdokumente?

Die Berliner Bürgerämter weisen große Sicherheitslücken auf. Wie Frontal21 in einem Test 
nachwies, ist es kinderleicht, sich in einem Shisha-Cafe in Athen in Griechenland mit einem 
mitgebrachten Passbild für 250 Euro einen tschechischen Personalausweis zu besorgen, der 
dann zusammen mit einer Wohnungsgeber-Bescheinigung in Berlin zu einer offiziellen Berliner 
Meldeanschrift führt. Die Verwaltungsbeamten sind keine geschulten Kripo-Beamten und 
können die Echtheit mit bloßen Augen nicht überprüfen.

Aufgrund der schweren Mängel in Berlin scheint uns eine Anfrage in München angebracht.

Wir fragen daher:

1. Wie werden die vorgelegten Ausweise in München auf ihre Echtheit überprüft?

2. Wie oft wurden bei der Stadt München erwiesenermaßen gefälschte Papiere vorgelegt und 
was ist die Konsequenz für die Personen, die diese vorlegen?
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